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Das Druckzentrum Südwest be-
besuchten die Naturfreunde aus
St. Georgen. Sie informierten sich

über die Entstehung der Tageszei-
tung und anderer Druckerzeug-
nisse. Nach einem Filmvortrag er-

lebten sie das Papierlager, die Rol-
lenwechsler, die Plattenherstel-
lung und schließlich die großen

Druckmaschinen. Beeindruckend
war auch der vollautomatische
Versand. Foto: Repp

Naturfreunde aus der Bergstadt besuchen Druckzentrum Südwest

St. Georgen-Peterzell. Erneut
zeigt der Kindergarten »Puste-
blume« in Peterzell ein Herz
für Menschen in Not.

Nach der Spendenaktion für
einen Kindergarten im sächsi-
schen Meißen, der vom Hoch-
wasser betroffen war, sollen
nun Kinder in Sierra Leone
(Westafrika) von einem Erlös
eines Flohmarkts bedacht
werden. Deshalb lädt der Kin-
dergarten Jung und Alt zu
einem kleinen Basar am Mitt-
woch, 20. November, von 14
bis 16 Uhr, in seine Räume
ein. Bei Waffeln, Kaffee und
Tee kann gestöbert, gekauft
und ein gemütlicher Nachmit-
tag verbracht werden.

Flohmarkt
im Kindergarten
für Sierra Leone

LESERMEINUNG

Auf und Ab
Betrifft: »Depressionen sehr
offenen begegnen« über eine
Selbsthilfegruppe in der Wirk-
statt

»Versager!« scheint es in den
Köpfen meiner Mitmenschen
zu schallen, wenn sie – bruch-
stückhaft – das Auf und Ab
meiner Lebensreise verfolgen.
Wer aber kann schon die fort-
währenden Überlebensängste
meiner missbrauchten Kinder-
seele erahnen, die mich im-
mer wieder in den Strudel
sich als unbrauchbar erwiese-
ner Lebensstrategien hinab-
ziehen?
Katrin Püschel, St. Georgen

Heute Arbeitseinsatz
am Gottesacker
Königsfeld. Kurzfristig abge-
sagt wurde der am vergange-
nen Samstag geplante Arbeits-
einsatz am Gottesacker. Die-
ser soll nun heute, Samstag,
um 9 Uhr beginnen. An die-
sem Vormittag werden die
Gräber, Grabfelder und Wege
durch freiwillige Helfer aufge-
räumt. Mitzubringen sind Re-
chen und Heckenscheren. Im
Anschluss gibt es für die Hel-
fer ein zweites Frühstück.

Von Siegfried Kouba

Königsfeld. Idealer hätte
der Abend nicht sein kön-
nen: Das gut gelaunte En-
semble »Harmonic Brass«,
zufriedene Veranstalter und
ein total begeistertes Publi-
kum.

Die gestandenen Mannsbilder
sind in der Region bestens be-
kannt. Sie sprühten vor Musi-
zierlaune. Trompeter Hans
Zeller gab seine exzellente Vi-
sitenkarte als Arrangeur ab.
Kollege Gergely Lukács fügte
sich bestens ein. Beide spielten
auf verschiedenen Trompeten
unterschiedlicher Stimmung
und Mensur. Gekonnten Ton
bot Andreas Binder, der als ga-
lanter, unterhaltsamer Mo-
derator zum Frauenliebling
avancierte. Gründungsmit-
glied Thomas Lux bezauberte
mit der Posaune. Dann Man-
fred Häberlein, der mit seinen
»Kindern« (zwei Tuben in f
und b) eine satte Basis bot.

Die leidenschaftlichen Mu-
sikanten erwiesen sich als »all
stars« und beherrschten die
Unterhaltungsskala in allen
Lagen. Das Publikum riss es
von den Sitzen. Ein derart
überschäumender Beifall
wird sicher eine Seltenheit im
Kirchensaal der Brüdergemei-
ne sein. Die vier Musiker sind
Show-Master ersten Ranges,
bewiesen durch eine effekt-
volle Intrada, eine »inszenier-
te« Carmen oder die schau-
spielerische Andeutungen in
»West Side Story«.

Mit der Ouvertüre aus Hän-

dels »Feuerwerkmusik« wurde
bläserisch-höfische Eleganz
und Macht demonstriert. Ein
beachtliches Tempo wurde
mit der g-Moll-Fuge des »Mont
Blancs des Barocks« J. S. Bach
geboten. Wie unkompliziert
in das Opernfach mit sensiti-
ven Tönen und sauberen Har-
monien gewechselt wurde, be-
wies das Duo der »Blumen-
arie« aus Léo Délibes »Lak-
mè«. Dynamische Abstufung,
stringentes Crescendo und
orientalische Farbgebung des
»Boléro« von Maurice Ravel
ließen keine Wünsche offen.

Bühnenflair mit Showeinla-
ge wurde mit der berühmten
Arie »Nessun Dorma« (keiner
schläft) aus Puccinis »Turan-
dot« geboten. Zur Fetz-Num-
mer wurde das Carmen-Med-
ley, bei dem Melodien wie
»auf in den Kampf« von
George Bizet erklangen – köst-
lich dabei »der stelzbeinige

Hornist«. Mit der »Ankunft
der Königin von Saba« (Hän-
del) war das Quintett nach der
Pause angekommen, um da-
nach ein bläserisches Feuer-
werk mit »Palladio« von Karl
Jenkins zu entzünden. Er-
staunt-positive »Oh-Rufe« wa-
ren die Quittung.

Ein Musical-Querschnitt
wurde mit Bernsteins »West
Side Story« geboten. Sharks
und Jets »kämpften« gegenei-
nander, Maria wurde besun-
gen, Bongos wurden einge-
setzt, »I like to be in america«
oder »I feel pretty« erklangen.

Eine kaum zu erwartende
Überraschung war die »Taran-
tella« von Bastian Pusch. In ty-
pisch südamerikanisches
Schmettern mischte sich das
romantische Hornsolo, dem
die Wandlung zu einem
Trauermarsch folgte – der mi-
mischen Darstellung nach,
nicht ganz ernst genommen.

Einen Klassiker der Moderne
hatte man danach parat: Astor
Piazzollas kunstvoller »Liber-
tango« mit großer Gefühls-
bandbreite, die nur Fachleute
des lateinamerikanischen
Tanzes in ein choreografi-
sches Erlebnis umsetzen kön-
nen. Überraschung auch hier:
eine lange Generalpause.

Ein Renner schließlich: »Ti-
co Tico« von Zequinha de Ab-
reu, bei dem Hans Zellner mit
der virtuos vorgetragenen ka-
denzartigen Passage glänzte
und das gesamte Ensemble
eine atemberaubende Stretta
hinlegte. Mit der Zugabe, bei
der der »König der Tuba ge-
quält« wurde, ließ Manfred
Häberlein sein Können hören,
wobei er das Bad in der Menge
genoss. Friedvoller Abschluss:
Ein feierlicher Abendsegen
mit alpenländischem Anstrich.

»Harmonic Brass« stellte
sich in den Dienst der guten
Sache. Die »Freunde und För-
derer der Zinzendorfschulen«
organisierten das Benefizkon-
zert ursprünglich für Lamba-
rene. Wegen der Katastrophe
auf den Philippinen meldete
sich die ehemalige Schülerin
Larissa, die Geschädigten vor
Ort helfen will. Nach reifli-
cher Überlegung widmete
man das Vorhaben um und
das gesamte anwesende Audi-
torium war damit einverstan-
den. Die gesammelten Gelder
werden auf direktem Wege in
das asiatische Inselland ge-
bracht. »Harmonic Brass«
spielte ohne Honorar und
spendierte je einen Euro zu-
sätzlich aus dem Erlös von
CDs und anderen Angeboten.

Total begeistertes Publikum
Benefiz-Konzert von Harmonic Brass stürmisch gefeiert / Spenden für die Philippinen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

ST. GEORGEN

Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst mit Ge-
meindeversammlung und
Vorstellung der neuen Kir-
chenältesten der Johannesge-
meinde, anschließend Kir-
chenkaffee, im Ökumeni-
schen Zentrum, 11 Uhr Kin-
dergottesdienst im
Ökumenischen Zentrum, 11
Uhr Gottesdienst in der Lo-
renzkirche, 11 Uhr Kindergot-
tesdienst im Gemeindehaus.
Evangelische Gemeinde Eben-
Ezer. Sonntag: 10 Uhr Gottes-
dienst Royal Rangers.
Evangelisch-methodistische
Kirche. Sonntag: 10 Uhr Got-
tesdienst mit Sonntagsschule.
Freie Evangelische Schwarz-
waldgemeinde. Sonntag: 10
Uhr Royal-Ranger Gottes-
dienst, 15.30 Uhr Jugend-Got-
tesdienst, überkonfessionell
in der Schwarzwaldgemeinde.
Evangelischer Verein für inne-
re Mission A.B. Bezirk St.

Georgen. Sonntag: 14.30 Uhr
Gemeinschaftsstunde.
Katholische Kirche. Samstag:
14 Uhr Dankmesse zur Golde-
nen Hochzeit. Sonntag: 10.30
Uhr Hauptgottesdienst, Taufe,
Krankenkommunion durch
die Kommunionhelfer.

LANGENSCHILTACH

Evangelische Kirche. Sonntag:
10.15 Uhr Gottesdienst, 10.15
Uhr Kindergottesdienst »Ki-
Go«.

PETERZELL

Evangelische Kirche. Sonntag:
9 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fen, 10.15 Uhr Kindergottes-
dienst »Klecks« im Gemeinde-
haus.

KÖNIGSFELD

Evangelische Brüdergemeine
und Kirchengemeinde. Sams-
tag: 19 Uhr Singstunde, Lied-

gottesdienst. Sonntag: 10 Uhr
Predigtgottesdienst nach Ord-
nung der Badischen Landes-
kirche mit dem Bläserchor,
gleichzeitig Kindergottes-
dienst, anschließend Gedenk-
feier der politischen Gemein-
de zum Volkstrauertag (Be-
ginn vor dem Kirchensaal).
Katholische Kirche. Sonntag:
10.30 Eucharistiefeier.
Treffpunkt Leben Königsfeld.
Sonntag: 10 Uhr Gottesdienst
im Haus des Gastes.

BUCHENBERG

Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst.

NEUHAUSEN

Katholische Kirche. Sonntag: 9
Uhr Eucharistiefeier.

WEILER

Evangelische Kirche. Sonntag:
9.30 Uhr Gottesdienst.

Ganz schön »in action« – die Harmonic Brass mit Andreas Binder,
Thomas Lux, Manfred Häberlein, Gergely Lukács und Hans Zellner.
Ein glänzender Auftritt im Kirchensaal. Foto: Kouba

Volkstrauertag ist am morgigen
Sonntag, 17. November. Dieser
besondere Tag erinnert daran,
dass Frieden in der Welt keine
Selbstverständlichkeit ist. Der
Volkstrauertag ist dem Geden-
ken an die Opfer von Gewalt
und Krieg gewidmet. Die Ge-
denkfeier in St. Georgen findet
ausnahmsweise erst um 11.30

Uhr (nicht wie bisher um 11
Uhr) auf dem Ehrenfriedhof
(Foto) unterhalb der Lorenzkir-
che statt. Es werden zwei Krän-
ze niedergelegt und die Stadt-
musik spielt auf. Die Kranznie-
derlegungen in Langenschiltach
und Peterzell finden nach den
jeweiligen Gottesdienst am Eh-
renmal statt. Foto: Vaas

Kränze zum Volkstrauertag

Kindertagesstätten
öffnen ihre Türen
St. Georgen. Die evangelische
Kindertagesstätte Schatzinsel
und die städtische Kinderta-
gesstätte Weidenbächle veran-
stalten am Samstag, 23. No-
vember, einen Tag der offe-
nen Tür. Jeweils von 10 bis 12
Uhr sind Besichtigungen
möglich. Alle interessierten
Eltern haben die Möglichkeit,
Räumlichkeiten, Konzeption
und die Angebotsformen in
Ruhe kennenzulernen.

Ehejubiläen
der Stadt melden
St. Georgen. Ehepaare, die
2014 ihre Goldene, Diamante-
ne, Eiserne oder Gnadenhoch-
zeit feiern, sollten sich bei der
Stadtverwaltung St. Georgen
melden. Die Paare sollten eine
Heiratsurkunde mitbringen
und sich an Andrea Lauble,
Zimmer 109, wenden.

Zwischen den Fronten
im Nahen Osten
St. Georgen. Mit »Leben zwi-
schen den Fronten – Christen
im Nahen Osten« beschäftigt
sich die Partei Bibeltreuer
Christen am Dienstag, 19. No-
vember, 20 Uhr, im Gasthaus
Krone. Referent Armin Bachor
ist Theologischer Leiter und
Geschäftsführer von edi, dem
Evangeliumsdienst für Israel,
in Ostfildern.

ST. GEORGEN

Zur Vorbereitung
auf Abiturprüfungen
St. Georgen/VS-Villingen. Die
Pädagogische Schüler-Förde-
rung bietet zur Abiturprüfung
Vorbereitungskursean. Nähere
Informationen zu Terminen er-
halten interessierte Schüler und
Eltern in den Schulbüros mon-
tags bis freitags von 14 bis 17
Uhr in St. Georgen, Gerwigstra-
ße 46, Telefon 07724/4464
und in Villingen, Telefon
07721/51121.

Leserbriefe müssen nicht der
Meinung der Redaktion ent-
sprechen. Kürzungen behält
sich die Redaktion vor. Rich-
ten Sie Ihre Briefe bitte an fol-
gende Adresse:

Schwarzwälder Bote
Redaktionsgesellschaft mbH
Am Markt 3
78112 St. Georgen
Fax: 07724/9 48 18 15
E-Mail: redaktionst-georgen
@schwarzwaelder-bote.de

Vergessen Sie bitte nicht Ab-
sender und Telefonnummer.

SCHREIBEN SIE UNS

uDer Hundesportverein trai-
niert samstags um 14 Uhr auf
dem Hundesportplatz.
uDie Wasserversorgung
»aquavilla« ist bei Störfällen
unter Telefon 07722/86 10 zu
erreichen.
uEine Busrundfahrt durch Kö-
nigsfeld und seine Ortsteile
mit Heinz Hettich startet um
14.30 Uhr am Parkplatz bei
der Minigolfanlage. Anmel-
dung noch vormittags bei der
Tourist-Info möglich.
uWoyzeck von Büchner prä-
sentiert die Theater-AG der
Zinzendorfschulen heute um
19.30 Uhr im Haus des Gastes.
Der Eintritt beträgt sechs
Euro, für Schüler drei Euro.
uEine Märchenstunde mit An-
gelika Staude gibt es am mor-
gigen Sonntag um 16 Uhr in
der Galerie am Hörnle. Dazu
erklingt Lautenmusik mit Ek-
kehard Sachs. Die Märchen-
stunde in der Hörnlishofstraße
14 ist geeignet für Kinder ab
fünf Jahren, aber auch für Er-
wachsene. Der Eintritt ist frei,
um eine Spende wird gebeten.
uÜber »Akutes Koronarsyn-
drom« referiert Peter Hessel-
bach am Montag, 18. Novem-
ber, um 19.30 Uhr im großen
Saal in der DRK-Dienststelle,
Gartenstraße 9. Gäste sind will-
kommen. Der Eintritt ist frei.
uDer Förderkreises der
Grundschule hat Mitglieder-
versammlung am Donners-
tag, 21. November, um 20 Uhr
in den Räumen der Grund-
schule, Mönchweilerstraße. Es
gibt Tätigkeitsberichte und
eine Satzungsänderung.
uEine Lesung aus dem Roman
»Das Antlitz der Göttin« bietet
die »Mediclin Albert Schweit-
zer & Baar Klinik« am Freitag,
22. November, um 19.15 Uhr,
Haus 3, Untergeschoss.
u »Im Bann der Natur« unter
diesem Thema steht der Dia-
vortrag am Sonntag, 24. No-
vember, um 19 Uhr in der
»MediClin Albert Schweitzer
& Baar Klinik«.

KÖNIGSFELD

Schwarzwälder Bote, 16. November 2013


